
Mittwoch, 04. März 2020Nr. 1829

MEDIEN KENNEN
MEDIEN NUTZEN

Liebe Leser/innen!
Wir sind die 4a aus der Galileigasse und haben eine interessante 
Zeitung über Medien für euch vorbereitet. Da lernt ihr mehrere 
Themen kennen und setzt euch mit diesen auseinander. Ihr habt euch bestimmt schon gefragt, was eine 
Meinung ist und was Medien eigentlich sind? Außerdem geht es in dieser Zeitung um Schlagzeilen: Eine 
Schlagzeile ist die Überschrift. Unsere Zeitung ist auch nützlich, weil man viel Kontakt zu Medien hat. Wir 
hoffen, ihr habt noch viel Spaß mit unserer Zeitung.
Die 4a

Hadi (9), Sara (10) und Alice (10)
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MEDIEN SIND TOLL - WIR ACHTEN DARAUF

Wir benutzen Medien, obwohl wir es oft gar nicht 
merken, weil es so viele verschiedene gibt. Es gibt 
nicht nur Schüler/innen-Zeitungen.
Wir haben ein Interview geführt mit der freien Jour-
nalistin Elisabeth Hewson. Dabei haben wir ihr Fra-
gen gestellt. Die Fragen waren: Welche Medien sie 
nutzt? Ob Medien gefährlich sein können? Und wa-
rum es Medien überhaupt gibt? 
Elisabeth nutzt sehr viele Medien, um sich zu infor-
mieren, weil nur einem Medium zu glauben gefähr-
lich sein kann. Wir haben über den Corona-Virus 
gesprochen. 
Medien gibt es, um Informationen weiter zu geben. 
Ein Tipp von uns: Computer-Viren sind gefährlich!  
Sie sollten sich deshalb schützen, indem sie keine 
unbekannten Nachrichten öffnen.
Wir empfehlen euch, dass ihr euch in mehreren Me-
dien informiert.

Wir haben uns heute mit den Medien Radio, Internet, Zeitung und Fernsehen beschäftigt.

Schako (9), Alexander (9), Maria (9), Lana (10) und Simón (9 )

... mit unserer Recherchesammlung.

Wir Journalisten und Journalistinnen... 
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MEDIEN UND DEMOKRATIE

Sind Medien in einer Demokratie wichtig???

Wir haben eine Umfrage gemacht.

Die Bürger und Bürgerinnen meinen ...
... Medien sind wichtig wegen der Informationen,
... um Meinungen herausfinden,
... um Nachrichten zu verteilen,
... um Meinungen zu veröffentlichen,
... wegen der Möglichkeit, eine eigene Meinung zu 
sagen.
... Auch „schlechte“ Dinge, die in der Gesellschaft 
passieren, sollen veröffentlich werden.
...Nein! Es gibt keine Demokratie. 

Gibt es wirklich keine Demokratie?

Was wissen wir über Demokratie?
Österreich ist eine Demokratie, daher hat jede/r 
eine eigene Meinung und darf sie veröffentlichen. 
Jede und jeder hat Rechte. Man darf frei entschei-
den, muss sich aber an Gesetze halten. Gesetze 
können sich ändern, das passiert im Parlament. Die 
Vertreter und Vertreterinnen entscheiden (wie im 
SchülerInnenparlament).
Medien sind wichtig, damit die Menschen über Ge-
setze erfahren. In den Medien werden Infos öffent-
lich gemacht.

Interview mit Frau Elisabeth Hewson
Sind Medien für die Demokratie wichtig?
Antwort: Das sind die Wurzeln der Demokratie. Me-
dien sind auch wichtig damit du dich informieren 
kannst, was los ist.

Amon (10), Marko (11), Caroline (9), Hadi (9) und Alice (10)

Wir finden, Demokratie ist wichtig, 
damit es keinen Streit gibt.

Ihr 
seid doofer 

als wir!
Das 

stimmt
nicht.

Ihr 
seid doof.
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MEINE MEINUNG IST WICHTIG!

Eine Meinung zu haben, bedeutet, eine Idee 
oder Einstellung zu etwas zu haben. 
Unsere Meinungen ergeben sich aufgrund der eige-
nen Persönlichkeit, aber auch Einflüssen wie (sozi-
alen) Medien (etwa Instagram, YouTube, Facebook, 
Snapchat, Tik Tok, Twitter) oder Eltern, Freunde/ 
Freundinnen,... 
Eine Meinung ist etwas, was man hat oder entwi-
ckelt und meistens sagen will. Sie ist aber auch ver-
änderbar. Jeder/jede kann seine/ihre Meinung be-
stimmen. Das ist in einer Demokratie möglich.

Folgende Fragen wurden in einem Dialog von 
Elisabeth Hewson beantwortet: 
Was ist eine Meinung? Eine Meinung ist, wenn man 
eine Sache zum Beispiel besonders gut findet. 

Darf man alles sagen? Grundsätzlich schon. Aber 
nicht Sachen, die jemanden verletzen oder der Un-
wahrheit entsprechen. 
Wie kann man seine Meinung am besten äußern? 
So, wie es einem am meisten entspricht. Beleidi-
gungen sollte man auch im privaten Leben aber 
vermeiden. 
Elisabeth Hewson schreibt auch gerne über Land-
wirtschaft, Medizin und Ernährung. Sie wurde Re-
porterin, weil sie neugierig ist. Sie hat als Kind schon 
gerne geschrieben.

Wir haben heute gelernt, dass es wichtig ist, eine 
Meinung zu haben. Man sollte aber auch anderen 
Meinungen zuhören. Wir hoffen, wir konnten euch 
das gut erklären. 

Faris (10), Alex (9), Nadja (10), Aida (10) und Sara (10) 

Meinungen darf man sagen. 
Auch ins Mikrofon!



5

Nr. 1829 Mittwoch, 04. März 2020

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

Man kann verschiedene Meinungen 
haben. 
Wir zum Beispiel finden Break Dance 
cool. 
Wir können das auch gut begründen:
•	 Beim Tanzen hört man gleichzeitig 

Musik.
•	 Die Schiedsrichter haben selbst 

auch eine Meinung ... deswegen ist 
es interessant und abwechslungs-
reich!

Soziale Medien beeinflussen uns ...
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WIE WIRKEN SCHLAGZEILEN?

Brauchen Sie lang, um sich eine Schlagzeile aus-
zudenken? Manchmal schon, manchmal nicht. Die 
Schlagzeile ist wichtig, damit man sich klar wird, in 
welche Richtung man scheiben will. 
Gibt es Tricks, wie Schlagzeilen spannend wer-
den? Es soll kurz sein und schnell erfassbar.
Ist es gut, wenn Schlagzeilen immer spannend 
sind? 
Es kommt aufs Medium an. Boulevard-Zeitungen 
versuchen, spannende Schlagzeilen zu machen, um 
Aufmerksamkeit zu erregen. Eine Wissenschaftszei-
tung will informativ sein, da muss die Schlagzeile 
nicht notwendigerweise spannend sein.

Wir schreiben über Schlagzeilen. Schlagzeilen sind meistens groß und dick, weil sie auffällig sein 
wollen, sodass man sofort hinschaut. Sie verwenden auch auffällige Wörter wie zum Beispiel 
„Katastrophe“ oder „Opfer“. Schlagzeilen allein sind nicht genug Information, man sollte lieber den 
ganzen Bericht lesen. Manchmal machen Schlagzeilen Angst oder andere Gefühle. Deshalb ist es 
wichtig, sich mehr Information zu suchen, damit man sich nicht von Schlagzeilen beeinflussen lässt.

Szymon (9), Oskar (10), Jelena (10) und Gabriel (9)

Interview mit Elisabeth Hewson

Das 
Wort „Opfer“ 

macht neugierig, weil man 
eine persönliche Geschichte 

erfahren will, was eine Person 
Schreckliches erlebt hat.

An dem 
Wort „Promi“ erkennt 

man sofort, dass das nicht irgendein 
Anwalt ist, sondern ein berühmter. 

Da wird man neugierig. Bei dem 
Wort „Katastrophe“ 

will man sofort wissen, was 
Schlimmes passiert ist.

Schlagzeilen verwenden auffällige 
Wörter und auch „Tricks“, um uns 

neugierig zu machen...

Manchmal werden Wörter 
wie „Sturm“ oder „Flut“ verwendet, 

um damit Menschen (z.B. Menschen auf der 
Flucht) zu beschreiben. Die Schlagzeile will damit 

ein schlechtes Gefühl wecken, indem sie sagt: 
„Flüchtlinge sind wie eine drohende 

Naturgewalt“.
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Naturgewalten wie Sturm, Flut oder große Wellen machen Angst! Man wird panisch, weil man keine Kontrolle darüber 
hat. Wenn die Medien Wörter wie „Flüchtlingssturm“ oder „Flüchtlingswelle“ erfinden, löst das Angst und Unsicherheit 

aus, weil man an eine Situation denkt, wo die Kontrolle verloren geht. Das entspricht aber nicht der Wahrheit.

Man braucht keine Angst vor Flüchtlingen zu haben. Es sind Menschen, die Hilfe suchen und unfreiwillig ihre Heimat 
verlassen mussten wegen Krieg oder anderen schlimmen Dingen.
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